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Angekommene Fremde vom 21. December 1816. 


Die Herren Gutsbeſiger Brenneſſel aus Dabrowka, Karonski aus Neuſtadt, v. 
Szerußewski aus Lulin, Kowalski aus Warſchau, l. in Nr. 99 auf der Wilde ; 
Herr Kaufmann Buchwald aus Frankfurt a. d. O., l. in Nr. 243 auf der Bredz 
lauerſtr.; Herr Major v. Gellhorn aus Gneſen, l. in Nr. 2 44 auf der Breslauerſtr.; 
Herr Capitain Häckler aus Liſſa, die Herren Gutsbeſitzer v. Schoͤnermark aus Lieg⸗ 
nitz und Buſſe aus Neudorf, Herr Buͤrgermeiſter Gabert aus Ryczywol, l. in Nr. 9 5 
auf St. Adalbert; Herr v. Trzemski aus Czempin, l. in Nr. 45 auf St Adalbert. 


Dz Den 22. December, 
Herr General v. Dabrowski aus Warſchau, Einwohner v. Swięcidi aus Djy 
bowo, Gibherr v. Daleßynski aus Choezyßewo, l. in Nr. 391 auf der Gerberſtr.; 


» 


Herr Gutsbeſitzer v. Korytowski aus Studnica, l. in Nr. 23 auf der Waliſchei; 


Herr Gutsbeſitzer v. Biernacki und Herr Muflk⸗ Proſeſſor Zöllner aus Oſtrowo, Herr 
Gutsbeſitzer Lukomski aus Drzeczkowo, l. in Nr. 187 auf der Waſſerſtr.; Herr 


Kaufmann Viertel aus Rogaſen, Kerr Caßirer Grumadzyuski aus Samter, l. in 


Nr. 95 auf St. Adalbert. 


a Den 21. December. a 

Die Herren: Gutsbeſitzer Rokoſowski nach Lublin, Gutry nach Dorf Paris, 
Dmochowski nach Popowko, v. Debinski nach Kepa, Gutsbeſitzer Lagiewski nach 
Chlebowo, Kaufmann Schwarz nach Breslau, Gutsbeſitzer v. Kallſtein nach Prze⸗ 
grotka, Swinarski nach Lubaſz, v. Potocki nach Wronczin, Gebruͤder Koßurski nach 
Frauſtadt, Amtmann Taube nach Bauchwitz, Sekretair Studniarsli nach Czerni⸗ 
jewo, Buͤrgermeiſter Schrandt nach Obornik, Gutspórhter Buſſe nach Bronczewo. 


1 


Den 22. 
Die Herren: 


614 — 


December. 
Gutsbeſitzer Schduermark nach Pol ꝛjewo, 


Buſſe nach Neu⸗ 


dorf, Eopitain v. Jarzembowski nach Gollnitz, Oteramtmarn Ermanır nach Cze li⸗ 


no, die Eigenthämer Jutarzyckt nach Uscikowo und v. Milansli nach © 


Oberamtmann v. Wolicki nach Krotoßyn. 


Sapowiee, 


Bekanntmachung. 


Das den Erben des hier in Poſen ver: 
ſtorbenen Medizinal⸗Aſſeſſor Ehriftian tube 
wig Rehfeld zugebörige, auf der Schuh⸗ 
macherſtraße hieſelbſt unter Nro. 135 be⸗ 
legene Wohnhaus nebſt Zubehör, ſoll auf 
Grund eines, auf den Antrag gedachier 
Erben bei dem hieſigen Hochldblichen Ci⸗ 
pil: Zribunale uuterm 22ſten Juli d. J. 
ergangenen Erkenntniſſes, theilungshal: 
ber im Wege der offentlichen e 
verkauft werden. 

Zu dieſem Behufe hat der mit dieſem 
Geſchaͤfte von einem Hochloͤbl. Tribunale 
beauftragte Unterrichter des Poſener Krei⸗ 
ſes, Herr Milewski, einen Ternun zur Ver⸗ 


ſteigerung und zum vorläufigen Zuſchlage. 


des gedachten Grundſtüͤcks, in dem bei 
dem Gerichtsſchloſſe belegenen Amtshauſe 
des Friedens gerichts Pofener Kreiſes, auf 
den Iten Januar 1817, früh una r Uhr 
angeſetzt, welchen Unterzeichneter als Pes 
vollmächtigter der oben erwaͤhnten Erben, 
zur Kenntniß eines geehrten Publikums 
bringt, und auf denſelben alle diejenigen 
Merſonen einladet, welche geſonnen find, 
dieſes Grundſtücks käuflich an ſich zu biin- 
gen. Die Verkaufsdedingungen ſollen am 


dan bydź, m 


.mocnik wyZey wzınt 


Obwieszczenie 


Kamienica tu w Poznaniu na 
Ulicy Szewskiey.pod Nren:. 135. sy- 
tuowana, a do Sukcessorów zmarle- 
go Krystyana Ludwika Rehfeld nie- 
gdy Assessora M dicynalnego nale- 
Zaca, wraz 2 przyległościąwi sprze- 
ma na mocy wyroku tutey= 
szego Prześwietnego Trybunału Cy- 
wilnego na wniosek wspornnionych 
Sukcessorów pod dniem 22go Ster- 
pnia r. b. zapadłego, dla uskute- 
cznienia podziału droga publiczney 


Licytacyi. 


Tym końcem upoważniony do 
tey czynności przez Pr eświetny Try- 
bun- k Wzuy. Milewski Podsędek 
Powiatu Poznańskiego, wyznaczył 
do licytacyi i przysgdzenia przygo- - 
towuiacego rzeczoney Kamienicy 
termin w domu Sadu Pokoiu Pwtu. 
Poznańskiego przy Zamku Sądowym 
na dzień 7go Stycznia 1817 roku, 
zrana o godzinie y, o którym 
to terminie banal jako Pelno- 

kowanych Suk- 
cessorów Szanowuą Publiczność ni- 
nieyszym uwiadomia, oraz wszy- 
stkich do kupna teyże Kamienicy 
wraz z przyległościami ochotę ma- 
iących wzywa, aby się na terminie 
i mieyscuwyzev wspomnionym stawi- 
li, gdzię razem 1 warunki przedazy 
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Tage der Versteigerung den Licitanten zur 
Durchſicht vorgelegt werden. 
‚Polen, ben 13. December 1816. 
Onderian, 
Tribunals - aibvofat, 


do przeyrzenia Licytantóm .pszeło- 
onemi bydź mogą. - 
w Poznaniu dnia 13. Grudnia 6, 
4 
Guderian , 
Patron Trybunału. 


Bekanntmachung. 
Den jüdiſchen Kaufmann Iſaac 
Garſch aus Bromberg if auf feiner Ruͤck⸗ 


reiſe am 16 dieſes Abends in der Gegend 


bei Owiusk ein lederner Bettſack hinter 
dem Wagen abgeſchuitten und entwendet 
worden. In dernſelben befanden ſi ſich nach⸗ 
ſtehend verzeichnete Sachen, als: 
1) giuf Schock weiße Leinwand, 
den Nummern 78. 87.103. 106 und 
108. worauf der Name Iſaae Garſch 
mit Bleiſtift geſchrieben war. f 
2) Eine Webe feine weiße ſchleſiſche Lein⸗ 
wand, circa 30 Ellen. 


3) Em und ein halb Schock Resten Qein= 


wand. 
4) Zwei Stuck Breslauer Barchent, ganz 
weiß. 
5) Ein Stück grauen Barhent in zwei 
Reeſten beſtehend. 
6) Ein Stuͤck weißen Schwanen Boie. 
7) Ein Stück Kiper Multum 40 Ellen, 
Schwerſenzer-Fabrik, mit dem * 
men Hahn verſehen. 
8) Ein Stuͤck Fries, weißer Farbe, 44 
Ellen lang, Schwerſenzer Fabrikat. 
9) Neun Ellen Handtücher Zeug. 
Es werden demnach alle reſpective 9 


Militair⸗ und Civil = Behörden hiermit er⸗ 
\ 


mit 


Obwieszczenie. 
Powracaiącemu w dniu 16. m. 
b. wieczorem z tuteyszego Jarmar- 
ku do Bydgoszczy Starozakonnemu 
Isak Garsch Kupcowi oderznięty 
został od Bryczki Tłomok skorzany, 
w którym następnie wyszczególnio- 
ne znaydowały się rzeczy, iako to: 
1) Pięć kop białego Płotna Nu- 
merami 78. 87. 103. 106.i 108. 
tudzież Nazwiskiem Isak Garsch 
ostatnia ołowkiem o0znaczóne, 
2) Jedna Polka śląskiego cienkie» 
go białego Płotna, zawieraiąca 
w sobie około łokci 5o. 


Poltory kopy Płotna w resztach. 


Dwie Sztuki Wrocławskiego 
białego Barchanu. 


3) 
4) 


Jedna Sztuka szarego Barchanu 
skladaiaca się z dwóch reszt. 


Jedna Sztuka białey Kuczbai. 


Jedna Sztuka kiprowanego Mul- 
tami zawierająca łokci 40, Swa- 
rzędzkiey fabryki, oznaczona 
Nazwiskiem fabrykanta Hahn. 


5) 


6) 
7) 


8) Jedna Sztuka białey Fryzy długa 
łokci 44, także z KLAWE, 
„Fabryki i 


9) Dziewięc 
wsżtuce. 


łokci  Ręczników 
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ſucht, auf vorbeſchriebene Sachen ihre Wzywam zatem wsZelkie resp. 
Aufmerkſamkeit zu richten, und im Nuss N 9 Ben ie aby 
x Be 122 „ aa wyżey wyspecyfikowane Rzeczy 
mittelungsfalle, mich hiervon in Kennt⸗ uwagę swą zwrocić, a wprzypadku 
niß ſetzen zu wollen. wyposrodkowania onych, zawiado- 
Poſen, den 18. December 1816. mic mnie otem raczyły. ; 
Kdͤniglich Preuß. Landrath Po⸗ Poznań, dnia 18. Grudnia 1816. 
fener Kreifes, Kr. Pr.Konsyliarz Ziemiański 
4 ,  Powiatu Poznańskiego. 
u * 


Neymann. 


8 Bekanntmachung. 

Das der minorennen Anna Regina aus dem Naßlaß ihres verſtorbenen Vaters 
Martin Tſcheuſchner zugefallene in dem Dorfe Kloda bei Reſſſen No. 13 belegene, 
auf 1470 Fl. pol. abgeſchäͤtzte Bauerguth ſoll in Gemäßheit des Familienrathtshe⸗ 

ſchluſſes vom 29. September d. J. und des Beſtaͤtigungs Dekrets Eines Königl. 
Hochloͤbl. Civil⸗Tribunals zu Poſen vom 18. d. M. auf den Antrag der Wormund⸗ 
ſchaft der Minorennen deren Vormünderin ihre Mutter Maria Thereſia jetzt vereh⸗ 
lichte Wenzel, Nebenvormund aber der Gärtner Johann Tſcheuſchner in Kloda iſt, 
Öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. Unterzeichneter damit beauftrag⸗ 
ter Notar des Frauſtaͤdtſchen Kreiſes hat zur Licitation und zum vorbereitenden Zu⸗ 
ſchlage einen Termin auf den 7. Jauuar 1817 Nachmittags um 2 Uhr in ſeiner 
Wohnung und Kanzlei hieſelbſt auf der breiten Strafe Nro. 70 angeſetzt wo Kauf⸗ 
luſtige ſich auch vor dem Termin von den Bedingungen unterrichten kdanen. 

Liſſa, den 26. November 1816. ZZ 
n 2 S. G. Laub e. i 


dY Ya Kta s se MEN U 


- Unterfehriebener Notarius durch den unterm 2 1flen September d. J durch das 
Hochpreißl. Tribunal zu Poſen gefaͤllten und den Beſchluß des Familienraths der Kietz⸗ 
maͤnnſchen Minoreunen vom 2 2ſten Mai deſſelben Jahres beſtaͤtigenden Urteleſpruch, 
zum Verkaufe des zur Verlaſſenſchaft des hieſelbſt verſtorbenen Zellſchreibers George 
Kietzmaun, jetzt deſſen hinterlaſſenen Wittwe Wilhelmine geb. Morſchek verwittw. 

Kietzmann, und den ſich bei ihr in Meſeritz aufhaltenden miuorennen Kinder, als: 


* 


2 r 
A c . 8 * 4 
* 


— bry = 

Amalia, Adolph, Emilie und Carl Kietzmann, gehdrigen, allhier vor dem Frank⸗ 
furter Türe be jenen, und auf 150 Rthlr. gewuͤrdigten Gartens, delegirt, hat 
zur Abhaltung der öffentlichen Licitarion und zum proviſoriſchen Zuſchlage Termi- 
num auf den 15ten Januar 1817 hier in Meſeritz in ‚feiner Notariats⸗ 
Canziei Neo. 62. in der Obra-Straße Vormittags um 9 Uhr anberaumt. Er fora 
dert daher alle diejenigen, welche Luſt haben, dieſen Garten zu erwerben, zugleich 
auch die Vormundſchaft der minorennen Kıegmannfchen Kinder, als: deren Mutter 
und Ober⸗Vormünderin, die Wilhelmine geb. Morſchek verwittw. Kietzmann, und 
den Neben-Vormund den hieſigen Stadtrath und Burger ꝛc. Benjamin Karuey, hier⸗ 
mit auf: daß Sie in dem gedachten Termine zur beſtimmten Zeit und am genannten 
Orte erſcheinen, Erſtere um ihr Geboth zum Protokoll abzugeben, Letztere hingegen 
um bei der Licitation auweſend zu ſeyn, welche von der Summe von 150 Rtlr. ans 
fangen wird, mit der Verſicherung: daß dem Meiſtbiethenden der Garten quaest. 
praͤparator ſch zugeschlagen werden wird. Die nähere Beſchreibung des Gartens, 
Tare deſſelben und Kauf bedingungen, koͤnnen jederzeit in der Notariats⸗Canzlei in⸗ 
fpicirt werden. — Meſeritz, den 1. December 1816. i x 


Königl. Preuß. Notariats = Amt Meſeritzer Kreiſes im Großherzogthum Poſen. 
APA i J. v Wroński 


ży 7 


=. 


Bekanntmachung. Obwieszczen ie. 


Das Handels - Tribunal Poſe⸗ 
ner Departements 
macht hiermit bekannt: daß da in Gefol⸗ 
ge des von der erſten Section des hieſigen 
Cibil⸗Tribunals an der Stelle des da⸗ 
mals noch nicht organifirt geweſenen Hand⸗ 
lungs⸗Tribunals, am 21. Maͤrz 1810 
erlaſſenen Erkenntniſſes, das Falliment 
über das Vermögen der hieſigen Kaufleute 
Jakob Zahm und ſeines Bruders Friedrich 
Zahm erdffnet worden; nunmehr im Wege 
des weitern Verfahrens in dieſer verlege⸗ 
nen Falliments-Sache, den Herrn Tri 
bunals⸗Kichter Queiffer zum Com miſſair 


Trybunał Handlewy 
Departamentu Poznańskiego 
wiadomo czyni ninieyszem: iż gdy 
wmoc wyroku Trybunału tuteysze- 
go Cywilnego w pierwszym wydziale, 
w owczas nieexystujacy ieszcze Try- 


"bunał handlowy zastępuiącym, w 


dniu 21. Marca 1810 r. zapadłego, 
upadłość nad maiatkiem Jakuba 
Zahm i Brata Jego Frederyka Zahm 
kupców tuteyszych ogłoszoną zosta- 
ła; przystępując teraz do dalszego 
wzaległey tey upadłości działania, 
Ur. Queissera Trybunału swego Sę- 
dziego Kommissırzem, Ur. Gude- 
ryana Patrona Trybunału Ajentem 
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und Herrn Tribunals-Advokat Guderian 
zum Agenten ernannt, und dieſen das 
weitete Verfahren nach Vorſchrift der Ges 
ſetze aufgegeben worden. 

Nach dem oben geſagten iſt vorjetzt der 


Tag des eroͤffneten Fallunents auf dn 


zıften März 18 10 zu beſtimmen gewe⸗ 
ſen. Dies wird zu Jedermanns Kennt⸗ 
niß gebracht, und alle, die es angeht und 
bei dieſem Falliment als Gläubiger inter 
eſſirt find, haben ſich mit ihren Anträgen 


ſonder Anſtand an den gedachten Commiſ⸗ 


fair und Agenten zu wenden. 
Poſen, den 21. December 1816, 


(unterz.) 


Oneyże nominował, i onythże dal- 
sze czynienie wedle prawa polecił. 
Gdy zpowyższego przytoczenia oka- 
zuie się, iŻ na teraz dzień otworzo- 
ney upddłości z dniem zapadłego, 
a powyzey rzeczonego wyroku uwa- 
zany być powinień, więc nie tylko 
to podaie się do każdegokolwiek 
względem upadłości tey interesso- 
wanego wiadomości, ale też i to, 
iż wierzyciele u Kommissarza rze- 
czonego i Ajenta z Pretensyami 
swymi popisywać się winni. — 


Poznań, dnia 21. Grudnia 1816. 


7 


Schum a m. 


— a 
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- OBWIESZCZENIE. 
Szanowna Publiczność ninieyszym uwiadomiamy, iż w dniu 9. Sty- 
cznia Roku 1817. w Mieście Powiatowym: Ostrzeszowie przed Sadem Po- 
koju, Wydziału Spornego Powiatu Ostrzeszowskiego Departamentu Po- 
znańskiego w Mieście Ostrzeszowie w Dworze Dominialnym posiedzenie 
swe odbywaiącym przez publiczną Licytacya Sadownie zatradowane, koń 
ieden cugowy i parę Zrebców dwóchletnich, zrana o godzinie gtey za 
pióniadze Kurant, gotowe sprzedawane będą, chęć maiacych nabycia 
wżywa. się. — Ostrzeszów, dnia 19. Decembris 1816. 
Sad Pokoju Wydziału Spornego , Powiatu Ostrzeszowskiego Departamentu 
Poznańskiego. 
Nersk i. 


DONIESIENIE. 

Z mocy nakazu Naywyższey Zwierzchności, będa sprzedane rożne 
rzeczy dawniey wyfautowane na Ratuszu w Schowaniu Sądowym będące 
na dniu Drugim miesiaca Stycznia roku 1817. zrana o godzinie 9. w 
Izbie Sadowey na drugim 8 Ratusza tuteyszego przez Licytacyg, na 
która Publiczność zaprasza się. — Poznań, dnia 12. Grudnia 1816. 

i . Mierzyns ki, P., P. 


— 


Anzeige. 

Die nach dem verſtorbenen Paul Mo⸗ 
linsti pinrerblichenen einzigen Erben, mas 
chen hiermit bekaunt: daß fie die ſaͤmmt⸗ 
lichen, von ihrem Oheim, dem verſtorbe⸗ 
nen Paul Molinski ausgeſtellten, und bis 

I. December Ge 


zum 29. November d. J., als mit deſſen 
Todestage zu Ende gehenden Vollmachten, 
widerrufen, und hiernach alle und jede 
Handlungen, der im Namen ihres verſtor⸗ 
benen Oheims Paul Molinski, nach deſſen 
Ableben etwa unternommen worden, für null 
und unguͤltig betrachten. Wovon daher de 
ſammtlichen refpectiven, ſowohl im Kön ig⸗ 
reiche Polen, als auch außer Landes woh⸗ 
nenden Bevollmächtigten, welche fet, wo 
es wolle, von dem verſtorbenen Paul Mo⸗ 
linsfi, Bürger und Kaufmann zu Kaliſch, 
Vollmachten erhalten haben, hierdurch be⸗ 
nachrichriger werden. Kaliſch, den 1 5. Dis 

cember 1816. Leo Molinski. 
: Demiter Molinski. 


Niżey podpisany Possessor Wsi 


Doniesienie. 
Sukcessorowie po niegiy Pawle - 
Molinskim jako iedyni pozostali 
uwiadomiaia, iż wszystkię Plenipo- 
tencye przez niegdy Pawła Molin- 
skiego Stryja swego dane, da dnia 
11. Decembris 
29. Novembris r. b. iako z dniem 
śmierci się konczące, odwoluig, i 
wszystkie działania w Imieniu s. pe 
niegdy Pawła Molinskiego Stryia 
swego po skonczonym dniu Zycia 
iego, za nieważne, i nić nieznae 
czące uwazaıa; O czym wszystkich 
Plenipotentów tak w Kraju Polskim, 
iakoli też i za Granicą Plen poten- 
cye ód niegdy Pawła. Molinskiego 
Kupca i Obywatela Kaliskiego bądź 
i gdziekolwiek maigcych, niniey- 
szym uwiadomiaią. 1 
-w Kaliszu, dnia 15. Grudnia 1816, 


Leon Molinski, 
Demiter Molinski. 


Gorzewa w Powiecie Wagrowieckim 


leżąca, oświadcza wszystkim Wierzycielom Reałnym, iż za zgłoszenim. 


Ich do Niżey podpisanego w moc 
Procent. Gorzewo, dnia 18. 


Konwencyi Wiedeńskiey zapłaci im 
Grudnia 1816. 
ienkiewi 6 


Diverfe Sorten der geſchmackvollſten und intereſſanteſten Neujahrswuͤnſche, ſehr 
ſauber colorirt, und groͤßtentheils beweglich, find auch diesmal wie gewöhnlich in 
meiner Buchhandlung auf der Waſſerſtraße Nro. 175. in beliebiger Auswahl zu has 


ben. — 


Poſen, im December 1816. 8 


Johann Friedrich Kühn. 
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Schdne weiße und couleurte feine Pariſer Viſitten⸗Carten find zu den Sifigfen * 


Preiſeu zu haben bei J. Horn et Freudenreich, 


Getreide-Preis in Poſen am 20. December. 
Der Korzec Weizen 45 Fl. bis 31 Fl. Roggen 38 Fl. bis 30 Fl. Gerſte 15 Fl. 
bis 16 Fl. Haſer 10 Fl. bis 11 Fl. Buchweitzen 12 Fl. bis 13 Fl. Erbſen 21 
Fl. bis 22 Fl. Kartoffeln 5 Fl. bis 6 Fl. Der Centner Stroh 5 Fl. 15 pgr. bis 6 Fl. 
Der Centner Heu 5 Fl. 15 pgr. bis 6 öl. 15 pgr. Der Garniec Butter 10 Fl. 
bis 17 Fl. 15 pgr. 


* 


„ Am = Detemb ef. 


Der Korzec Wakzen 45 Fl. bis 30 Fl. Roggen 28 Fl. bis 30 GL. Gerſt : 1 9 


Fl. bis 16 Fl. Haaſer 10 Fl. bis 10 Fl. 15 pgr. Buchwaizen 12 Fl. 15 pgr, 
bis 13 Fl. Erbſen 22 Fl. bis 24 Fl. Kartoffeln 5 Fl. 15 par. bis 6 Fl. Der 
Centner Stroh 5 Fl. 15 pgr. bis 6 Fl. Der Centner Heu 6 Fl. bis 7 Fl. Der 
Garniee Butter 10 Fl. bis 11 Fl. 15 pgr. 5 


= 


i — 
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